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Verordnung 
vom 17. August 2021 

betreffend die Abänderung der Verordnung 
über Massnahmen gegenüber bestimmten 
Personen und Organisationen aus Guinea-

Bissau 

Aufgrund von Art. 2 und 14a des Gesetzes vom 10. Dezember 2008 
über die Durchsetzung internationaler Sanktionen (ISG), LGBl. 2009 
Nr. 41, in der Fassung des Gesetzes vom 9. Juni 2017, LGBl. 2017 Nr. 203, 
unter Einbezug der Beschlüsse des Rates der Europäischen Union vom 
3. Mai 2012 (2012/237/GASP), 31. Mai 2012 (2012/285/GASP) und 5. Au-
gust 2021 (GASP) 2021/1306 sowie in Ausführung der Resolution 2048 
(2012) vom 18. Mai 2012 des Sicherheitsrates der Vereinten Nationen1 ver-
ordnet die Regierung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 8. Mai 2012 über Massnahmen gegenüber be-
stimmten Personen und Organisationen aus Guinea-Bissau, LGBl. 2012 
Nr. 135, in der geltenden Fassung, wird wie folgt abgeändert: 

Anhang 1 Ziff. 17 und 19 

Aufgehoben 
 
1 Der Text dieser Resolution ist in englischer Sprache abrufbar unter 

https://www.un.org/securitycouncil/content/resolutions-0. 
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Anhang 3 Ziff. 12 und 14 

Aufgehoben 

II. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Kundmachung in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Dr. Daniel Risch 
Fürstlicher Regierungschef 
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